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Schatzsuche am Herrenteich mit Kescher, Lupen 
und alter Schatzkarte
Reinfeld – Ein Ferienerlebnis der
besonderen Art bietet die Kunst-
therapeutin und Museumspädago-
gin Marion Lindner-Seiffert gemein-
sam mit der Naturschutzbiologin
und Museumspädagogin Silke Wie-
gand. Bei der Schatzsuche am Her-
renteich ist eine spannende Such-
und Erlebnistour rund um den Her-
renteich geplant, bei der die Kinder
auf spielerische Weise ihre wunder-
schöne Umgebung kennenlernen,
gemeinschaftliche Aufgaben erfül-
len und sich als Forscher und For-
scherin erleben können. Zu den
drei Terminen am 30. Juli, 5. und 12.
August haben sich bereits viele Kin-

der angemeldet, trotzdem sind
noch genügend Plätze frei.
An alle Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahre: „Wisst ihr, dass die
Reinfelder Mönche nicht nur die Tei-
che ausgegraben haben, sondern
auch einen bis heute verschollenen
Schatz versteckten? Wir wollen uns
mit euch auf die Suche begeben,
um diesen Schatz zu finden. Eine
uralte Schatzkarte wird uns dabei
helfen aber einfach wird es nicht
werden.  Ihr müsst Hinweise beach-
ten, Aufgaben lösen und den Mönch
vom Herrenteich milde stimmen!
Ausgerüstet mit Keschern, Bestim-
mungsbüchern und Lupen werden

wir so manches
Geheimnis die-
ser Umgebung
lösen und dabei
die Natur vor
eurer Haustür
kennen lernen.“ 
Die Schatzsuche findet in der Zeit
von 14 bis 17 Uhr statt und es sollte
ein kleines Picknick mitgebracht
werden und wettergerechte Klei-
dung dabei sein. Die Kosten pro
Kind betragen fünf Euro. Treffpunkt
ist das Atelier IdeenReich in der
Bahnhofstr. 16 und unter 04533-
206863 werden die Anmeldungen
entgegen genommen. ■

15 Jahre Reisebüro am Rathaus
REINFELD – Das Reisebüro am
Rathaus wurde in diesem Jahr 15
Jahre alt und das nimmt Inhaberin
Britta Petersen zum Anlass, bei
einer kleinen Geburtstagsfeier
ihren Kunden die neuen Räumlich-
keiten vorzustellen. Beim Tag der

offenen Tür am 31. Juli in der Zeit
von 9 bis 14 Uhr können bei einem
Cocktail die neuen Winterkataloge
durchgeblättert werden. „Beson-
ders meinen treuen Kunden möch-
te ich auf diesem Wege danken“,
so Britta Petersen. 

An diesem Tag wird im Reisebüro
am Rathaus zusätzlich ein Gewinn-
spiel veranstaltet, bei dem es als
ersten Preis zwei Übernachtungen
in Dresden in einem Vier-Sterne-
Hotel zu gewinnen gibt. ■

Seit 14 Jahren Mitteilungen aus
Reinfeld und Nordstormarn
von Feldhorst bis Hamberge,
von Mönkhagen bis Westerau

reinfelder
bote

Aus dem Inhalt:
Das war los in Rfd. u. Umgeb. S. 2

Sport in Rfd. und Umgebung S. 2

Demnächst in Rfd. und Umgeb. S. 3-4

Aus dem Geschäftsleben S. 4

Wellness – Gesundheit – S. 5
Fitness

Sonderseite: Bauen S. 6

Termine/Notdienste S. 7-8

Einem Teil der Auflage liegen 
Flyer von Wellness-Home 

und Berlin Döner bei.

A
bg

ab
e 

nu
r i

n 
ha

us
ha

lts
üb

lic
he

n 
M

en
ge

n 
· A

bh
ol

pr
ei

se
 · 

Irr
tu

m
 v

or
be

ha
lte

n

M
ön

chs

hof

Bad Oldesloe 
Industriestr. 11
Tel. 04531-885842

Reinfeld 
Friedr.-Ebert Str. 14
Tel. 04533-207872

Lieferservice

Riepen bringt´s!

Angebote gültig vom 26.07.-08.08.10 · Infos unter www.riepen.de

Hella
classic, medium 
oder naturell, PET
12 x 1,0 L
+ 4,50 Euro Pfand
 (1 L= 0,42 Euro)

4,99

Radeberger 
Pilsener
24 x 0,33 L
+ 3,42 Euro Pfand
(1 L = 1,51 Euro)

Vittel
PET, 
6 x 1,5 L
+ 3,00 Euro Pfand
(1 L = 0,55 Euro)

Fürst Bismarck
mit, wenig oder 
ohne Kohlensäure
12 x 0,7 L
+ 3,30 Euro Pfand
(1 L = 0,39 Euro)

3,49

Coca Cola
Kombi
12 x 1,0 L
+ 3,30 Euro Pfand
(1 L = 0,75 Euro)

8,99

Mönchs-
hof

Land-, Original
oder Kellerbier

20 x 0,5 L
+ 4,50 Euro Pfand

(1 L = 1,20 Euro)

14,99

Erdinger
Hefeweißbier oder 
alkoholfrei

20 x 0,5 L
+ 3,10 Euro Pfand
(1 L = 1,50 Euro)

Holsten / Astra 
alle Sorten
  27 x 0,33 L
  + 3,66 Euro Pfand
     (1 L = 1,01 Euro)

8,99

11,99 4,99

11,99

4,99

3,49 8,99

11,99

14,99

8,99

Angebote gültig vom 26.07.-08.08.10 · Infos unter www.riepen.de

11,99 4,99
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DAS WAR LOS IN REINFELD UND UMGEBUNG

SPORT IN REINFELD UND UMGEBUNG

Schleswig-Holsteins Mädchen sammeln Erfahrung beim 
Beach-Volleyball-Bundespokal in Damp
DAMP/REINFELD – Vom 16. bis 18.
Juli durften Deutschlands größte
Nachwuchstalente beim Bundes-
pokal U17 (Jahrgang 94 und jünger)
im Ostseebad Damp zeigen, was in
ihnen steckt. Ausgerichtet wurde
das Turnier vom Schleswig-Holstei-

nischen Volleyball-Verband mit
Unterstützung der Damp Holding
AG sowie »Unser Norden«. Bei
den Mädchen hatte Schleswig-
 Holstein zwei Startplätze sicher:
Imke Hinrichsen und Marie Menke
(beide Wiker SV) sowie Jule

 Hansen und Marie Pötter aus
 Reinfeld (Preetzer TSV/VC Bad
Oldesloe). ■

Die Schlossmäuse erforschten 
das Wikingerleben
REINFELD – Im Kindergarten „Die
Schlossmäuse“, der aufgrund einer
Elterninitiative entstanden ist, kön-
nen 15 Kinder ab drei Jahren betreut
werden. Ab August ist ein Platz frei

gewor-
den und
da Kin-
dergar-
tenplätze
rar sind,
hofft der

Vorstand der Interessengemein-
schaft Kinderbetreuung e.V., dass
die Gruppe zum neuen Kindergarten-
jahr wieder vollzählig ist.
In den letzten Wochen vor den Ferien
hatten sich die Kinder täglich mit
dem Schwerpunkt „Wikingerleben“
auseinandergesetzt. Es wurden
gemeinsam Bücher gelesen, Helme
gebastelt, Geschichten über die
Wikinger gehört und jeder durfte
eigene Bilder, Bücher und Gegen-
stände mitbringen. Der Gruppen-
raum wurde umgestaltet und
gemeinsam bastelten alle ein Wikin-
gerschiff. Der letzte Ausflug der 15
kleinen Schlossmäuse ging zum Bau-
spielplatz Kücknitz. Auf dem Bau-
spielplatz konnten sich die Kinder
über das Leben der Wikinger in den

dort aufgebauten Unterkünften ein
Bild machen. Es wurden interessante
Ausrüstungsgegenstände unter fach-
kundiger Begleitung gezeigt und
besonders Mutige durften sogar ein
echtes Schwert anfassen. Der Höhe-
punkt war das Anzünden eines
Lagerfeuers ohne Feuerzeug, nur
mit einem Stein, einem Stück Eisen
und Zunder. Jeder konnte nun sein
Stockbrot am Lagerfeuer rösten.
Am Ende des spannenden Tages
durften alle mit einem echten Bogen
auf Holztiere anlegen. Den Höhe-
punkt bildete für alle Kinder die Fun-
Parade des diesjährigen Kinder-
stadtfestes. Selbst entworfene Klei-
dung sowie Helme und Ausstattun-
gen kamen bei der Parade zum Ein-
satz und alle Kinder zogen als Wikin-
ger verkleidet mit. Unerwartet siegte
die Gruppe der Schlossmäuse als
beste verkleidete Gruppe. Dieser
Gewinn wird ganz bestimmt wieder
für ein weiteres Themenhighlight im
kommenden Jahr eingesetzt werden.
Wer dann mit dabei sein möchte, hat
sogar noch eine kleine Chance, denn
es ist ein Platz kurzfristig freigewor-
den! Interessenten können sich bei
Karola Sulewski vom Vorstand unter
0175-5211052 erkundigen. ■

Vorstandswechsel beim Kinder- und
Jugendbeirat Reinfeld 
REINFELD – Nachdem gerade erst ein
neuer erster Vorsitzender für den
Kinder- und Jugendbeirat gewählt
wurde, musste nun auch für Elena
Blankenburg, die Ende Juni zurückge-
treten ist, Ersatz gefunden werden.
Das Mandat wurde auf die Geschwis-
ter Janne und Marieke Vagt aufgeteilt,
sodass beide ab sofort jeweils ein
ganzes Mandat haben. Elena wird
dem Kinder- und Jugendbeirat weiter-
hin angehören, sie hat lediglich kein
Stimmrecht mehr. „Wir hoffen, dass
unsere Wechsel, der durch den Rück-
tritt unseres ehemaligen ersten Vor-
sitzenden ausgelöst wurde, nun abge-
schlossen ist. Wir haben nach wie vor
ein tolles Team und werden uns auch
weiterhin für die Interessen der Kin-
der und Jugendlichen von Reinfeld
einsetzen“, so Jan Peters, erster Vor-
sitzender des Beirates. „Wir freuen
uns sehr darüber, dass sowohl Haupt-
ausschuss und Stadtverordnetenver-
sammlung dem erarbeiteten Konzept
für ein/e Kinderbeauftragte/n zuge-
stimmt haben. Somit tritt dieses Pro-
jekt nun in die zweite und entschei-

dende Phase. Nachdem die Gelder
freigegeben sind kann mit der Suche
nach einer Besetzung für das Ehren-
amt begonnen werden. Wir freuen
uns über alle Anregungen und Tipps,
damit dieses wichtige Ehrenamt
schnellstmöglich mit einer geeigneten
Person besetzt werden kann.“ Für
das Spielplatzprojekt wurden rund
200 Kinder und Jugendliche befragt
und zur Zeit wird die Auswertung vor-
genommen. Gegen Ende der Som-
merferien werden die Ergebnisse
präsentiert. Zwei Ferienpassaktionen
sind noch geplant: Am 4.8. wird um 15
Uhr in der Badeanstalt ein Beachvol-
leyballtunier stattfinden. Im An schluss
gibt es wie jedes Jahr ein Tretboo-
trennen. Im Rahmen der Lesenacht
wird am 6. August um 18 Uhr im
Gemeindehaus gelesen was das Zeug
hält, ob Krimi oder Fantasy, es ist
jedes Genre willkommen. Die nächste
Sitzung des Kinder- und Jugendbeira-
tes wird voraussichtlich am 3.8. um 18
Uhr im Rathaus stattfinden. Alle Kin-
der und Jugendlichen sind dazu herz-
lich eingeladen. ■

Mitglieder der Old Reinfelder Jungs 
freuen sich auf einen Neubeginn
REINFELD – Die Mitglieder der Old
Reinfelder Jungs haben es noch ein-
mal geschafft. Der Spielmannszug
bleibt bestehen. Nach einer Diskus-
sion bei der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung, bei der sich
besonders die fördernden Mitglie-
der mit Ehrenmitglied Claus Sellmer
für den Fortbestand des 1949 ge -
gründeten Spielmannszuges einsetz-

ten, konnten die zurückgetretenen
Vorstandsmitglieder zu einem Neu-
anfang überzeugt werden. Thomas
Giese wurde erneut zum ersten Vor-
sitzenden gewählt und Ilka Rehr zur
Kassenwartin. Die Satzung soll über-
arbeitet werden und mit besonderer
Kraft die musikalische Ausbildung
vorangetrieben werden. Neue Mit-
glieder sind jederzeit willkommen. ■

Haben den SHVV beim Bundespokal in Damp 
vertreten (v.l.n.r.): Jule Hansen, Marie
Menke, Imke Hinrichsen, Marie Pötter.

RB_14-10_RB_14-10.qxd  26.07.10  09:50  Seite 2



Daten, Tipps und Informationen für den Norden Stormarns –  Seite 3 – Nr. 14 / Juli 2010

DEMNÄCHST IN REINFELD UND UMGEBUNG

Jetzt schon vormerken: Am 28. August findet der nächste 
Familienflohmarkt und der Historische Markt statt
REINFELD – In diesem Jahr werden
die beiden beliebten Veranstaltun-
gen wieder an einem Tag stattfin-
den. Der Familienflohmarkt, der
wieder vom Handelsverein Reinfeld
(HVR) organisiert wird, findet in der
Zeit von 9 bis 13 Uhr statt. Aufbau ist
ab 8 Uhr und die Stadt wird wieder
gesperrt. 
Im Rathausgarten findet von 11 bis 18
Uhr der Historische Markt statt, der
vom Farmion und der Stadt Reinfeld
veranstaltet wird. In diesem Jahr
findet zum zweiten Mal die Reinfel-
der Nagelmeisterschaft beim Histo-
rischen Markt statt. Eine unterhalt-
same Aktion aus der Tradition der
Zunft der Handwerker, die seit vie-
len Jahrhunderten damit ihr
Geschick und Ihr Können gezeigt
haben. In einen hölzernen Hauklotz
von ca. 0,8 m Höhe und ca. 50 cm
Durchmesser werden handelsübli-

che 100er Nägel (10 cm lang) mit
Hilfe einer Axt eingeschlagen. Das
Besondere ist: Man schlägt mit der
scharfen Klinge zu!  Axt und Nägel
werden gestellt. Der Wettbewerb
wird  von der Gruppe Farmion ange-
boten und organsiert. Ziel ist es, den
einen Nagel mit  wenigen Schlägen
zu versenken. Versenkt ist der
Nagel, wenn die Klinge ge räusch los
über den eingeschlagenen Nagel

streicht. Spontan mitmachen kann
Jeder/ Jede von 11 Uhr bis 17.00 Uhr
im Rathausgarten, die Wettbewerbs-

Teilnahme ist kostenfrei. Pro Person
nimmt man einmal zur Ermittlung
des / der Tagesbesten teil.  Die
sechs besten des Tages werden im
Finale ab 17  Uhr erneut antreten,
um den Sieger/ die Siegerin  „auszu-
nageln“.  Das geschieht über drei
K.O.-Runden. Gewinner/in ist, wer in
der letzen Runde im Zweikampf den
Nagel als Erster/ Erste versenkt.
Die Reinfelder Nagelmeisterin oder
der Reinfelder Nagelmeister erhält
zum Abschluss des Tages gegen
17.45 Uhr den begehrten „Reinfel-
der-Nagel-Meister-Pokal 2010“. Im
ersten Jahr war die Siegerin übri-
gens eine junge Frau: Linda Lendzian
(19 Jahre jung!).  Das ist eine echte
Herausforderung! Wer mag, ob Jung
oder  Alt, Mann oder Frau, gewan-
det oder nicht, kann sich auch im
Nagel-Einschlagen außerhalb des
Wettbewerbs üben. ■

 

Hier finden Sie uns:
Grootkoppel 27 
23858 Reinfeld 

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 h
Sa.  9.00 - 12.00 h

Reparatur aller Fabrikate
Reparatur aller Unfallschäden mit Unter-

 stützung bei der Versicherungsabwicklung
 Glasschäden / Steinschlag
 Inspektionen / Reifenservice
 TÜV / AU (täglich von Mo. - Fr.)

Tel. 04533 206855 w w w . a u t o s e r v i c e - h e n k e l . d e
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Kunterbunte Klanggeschichten
REINFELD – Die staatlich geprüfte
Tanz- und Musiklehrerin Cathrin
Lehmann wird ab 6. August einen
neuen Kurs in der Villa Kunterbunt
anbieten. Unter dem Titel „Kunter-
bunte Klanggeschichten“ könenn
Eltern mit ihren Kindern im Alter
von 18 Monaten bis drei Jahren sin-
gen, tanzen, Fingerspiele und Bewe-

gungsgeschichten mit und ohne
Musik erleben. Jeweils freitags in
der Zeit von 10.30 bis 11.15 Uhr soll
der Kurs stattfinden. Für Nichtmit-
glieder betragen die Kosten 19,50
Euro und Mitglieder zahlen 15 Euro.
Anmeldungen und weitere Infos gibt
es unter 04533/797076 oder per
mail catrin.lehmann@ vikubu.de. ■

Der Gott des Weines trifft Thalia 
LÜBECK – Einen ganz besonderen
Abend bietet am 22. August die
Diele im Haus An der Untertrave 70
in Lübeck. Unter dem Thema
„Sachsen – wo die guten Weine
wachsen“ werden Weiß- und Rot-
weinraritäten aus dem kleinen, fei-
nen Weinanbaugebiet Elbtal pro-
biert. Als Ohrenschmaus wird
Friedrich-Wilhelm Junge die Gäste
mit Ausschnitten aus seinen Tuchol-
sky-, Ringelnatz- und Kästner-
Cabaret-Programmen unterhalten
und Michael Fuchs wird am Klavier
die eigenen Chansonvertonungen
begleiten. Der Abend beginnt um 19
Uhr und der Eintrittspreis beträgt

25 Euro. Reservierungen sind
erbeten unter der Telefonnummer
0451-4090380. An diesem Abend
bietet sich die seltene Gelegenheit,
eine wenig bekannte  und hin und
wieder verkannte Weinregion ken-
nenzulernen, das sächsische Elbtal
. Diese Region produziert nur etwa
0,5 Prozent der deutschen Weine -
allerdings sind davon 98,2 Prozent
Qualitätswein. Das meiste wird in
der Region direkt vermarktet und
getrunken, so wie der Wein des
Weingutes Pesterwitz auch. Doch
am 22. August kann man verschie-
dene Weine des Winzers Lars Folde
kennenlernen. ■

Krabbeln in der Villa
REINFELD – Ab Mittwoch, den 11.8.
star tet von 10.30 bis 11.30 Uhr eine
neue betreute musi ka lische Eltern-
Kind-Gruppe für Babys bis sechs Mo -
naten. Von der Babymassage bis hin
zu ersten Fingerspielen, Liedern,
Knie reitern und Reimen ist für jeden
etwas dabei. Die Betreuung der neuen
Gruppe findet durch die staatlich
geprüfte Tanz- und Musiklehrerin
Catrin Lehmann statt. Weitere Grup-

pen im Alter von sechs bis zwölf
Monaten von 9 bis 10 Uhr sowie der
Gruppe von neun bis 18 Monaten von
10 bis 11.30 Uhr treffen sich am Don-
nerstag in der Villa Kunterbunt. Wer
sich in einer unbetreuten Gruppe
wohler fühlt, hat die Mö glichkeit sich
einmal in der Woche, immer Mitt-
wochs von 10.30 bis 12 Uhr, in den
Räumen der Villa Kunterbunt zum
Klönen, Spielen u.a. zu treffen. ■
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Das Prager Eltern-Kind-Programm 
in der Hebammenpraxis Reinfeld
REINFELD – Die Hebammenpraxis
Reinfeld bietet einen neuen Kurs: Das
Prager Eltern-Kind-Programm
(PEKiP). Es ist ein Angebot der
Elternbildung im Sinne einer Entwick-
lungsbegleitung während des ersten
Lebensjahres des Kindes. Ab der
zehnten bis zwölften Lebenswoche
treffen sich Eltern mit ihren Babys in
kleinen Gruppen. Zu einer Gruppe
gehören sechs bis acht Erwachsene
mit ihren Babys. Die Babys sind im
gleichen Alter. Die Gruppe bleibt
während des ersten Lebensjahres
des Kindes zusammen. Die Treffen
finden einmal pro Woche statt und
dauern jeweils 1,5 Stunden. Die
PEKIP-Gruppe trifft sich in einem
warmen Raum, der mit Matten aus-
gelegt ist. In der Zeit, in der sich
Eltern von ihren sonstigen Verpflich-
tungen frei machen, spielen sie mit
ihren Babys auf dem Boden. Die
Babys werden ausgezogen und
haben mehr Bewegungsfreiheit, sie
bewegen sich spontan und intensiv.
Die Gruppenleiterin zeigt Anregun-
gen, die dem fortschreitenden Ent-
wicklungsstand der Kinder entspre-
chen. Bei dem Spielangebot werden
die Babys selber aktiv. Die Eltern
werden unterstützt, sich an den

Bedürfnissen ihres Babys zu orien-
tieren. Sie spielen mit dem Baby,
wenn es wach ist. Wenn es müde ist,
darf es schlafen und wenn es hungrig
ist, darf es essen. Die Gruppenleite-
rin greift die Stimmung der Eltern
und der Babys auf und spricht sie an.
Für die Erwachsenen wird es
dadurch leichter, unterschiedliche
Gefühle zu akzeptieren und sie in
ihrem Umgang mit dem Baby einzu-
beziehen. Die Kinder interessieren
sich für die anderen aus der Gruppe,
erkennen sich wieder, haben Freude
am Kontakt miteinander und regen
sich gegenseitig zu Bewegungen an.
Auch die Eltern kommen in Kontakt
und beobachten und erleben die Ent-
wicklung der anderen Kinder. Es wird
deutlich, dass jedes Baby einen eige-
nen Rhythmus hat, unterschiedliche
Verhaltensweisen zeigt und sich auf
seine Weise entwickelt. Die Erwach-
senen können sich in der Gruppe
austauschen über Erziehung, Ent-
wicklung der Kinder und über die All-
tags- und Berufssituation. Ab August
bietet die Hebammenpraxis Reinfeld
diesen Kurs, der von der Diplompä-
dagogin Silke Bartsch-Brockmann
angeboten wird. Mehr Informationen
gibt es unter 04533 20711155 ■

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN

Erweiterung beim Autoservice Henkel 
in Reinfeld 
REINFELD – Seit Dezember 2009 ist
der Autoservice Henkel in der Reinfel-
der Grootkoppel 27 ansässig. In den
vergangenen acht Monaten hat sich
viel getan: „Inzwischen habe ich zwei
Kfz-Mechatroniker angestellt sowie
meine Frau Melanie Henkel für das
Büro“, so Inhaber Andreas Henkel und
führt weiter aus: „Besonderen Wert
lege ich auf die Transparenz bei Repa-
raturen jeglicher Art. Der Kunde soll
immer genauestens im Bilde sein, was
und warum etwas repariert wird.“ Als
zusätzlichen Service bietet der Kfz-
Betrieb den Hol- und Bringservice, um
die Mobilität der Kunden zu garantie-
ren. Zu den Leistungen von Autoser-
vice Henkel gehören Reparaturen aller
Fabrikate, Unfallschäden mit Unter-
stützung bei der Versicherungsabwick-
lung, Inspektionen, TÜV und Abgasun-
tersuchungen täglich von Montag bis
Freitag, Reifen- und Lackierservice

sowie Komplettreinigung der Fahrzeu-
ge von innen und außen. Glasschäden,
wie z.B. Steinschlag werden ebenfalls
beseitigt. Dass diese Schäden von der
Teilkaskoversicherung übernommen
werden, ist üblich. Der Tipp von Andre-
as Henkel: „Damit Feuchtigkeitsschä-
den am Glas vermieden werden, soll-
ten die Reparaturen möglichst kurz-
fristig nach dem Schaden erfolgen.“
Gerade in diesem Sommer interessant
ist, dass der Autoservice Henkel auch
Klimaanlagen-Service und Desinfekti-
on bietet. Um Kundennähe zu zeigen,
wurde vor kurzem ein Prüftag veran-
staltet, den viele nutzten, um ihr Auto
kostenlos auf Herz und prüfen zu las-
sen. Diese Veranstaltung wird wegen
der großen Nachfrage im Herbst wie-
derholt. Den Autoservice Henkel findet
man auch im Internet unter www.auto-
service-henkel.de oder man kann ihn
unter 04533-206880 erreichen. ■

Reimer-Hansen-Straße 23, 23843 Bad Oldesloe
Tel.: 0177/2407019, Mo. – Fr. 10 –18 Uhr, Sa. 10 –14 Uhr

N ht ä li h Dä i h li M

Thomas Jahnke
       Kerndämmtechnik

Gebäudeenergieberater
Handwerksmeister HWK

      ID 35-zertifi zierter Fachbetrieb

Umweltfreundlich

Ohne FCKW

Kein Formaldehyd

RB_14-10_RB_14-10.qxd  26.07.10  09:50  Seite 4



Daten, Tipps und Informationen für den Norden Stormarns –  Seite 5 – Nr. 14 / Juli 2010

WELLNESS – GESUNDHEIT – FITNESS – TIPPS AUS DER REGION

Gesundheitspädagogin Lydia Schlicht: Body Wrapping 
Das Kompressionswickeln mit einer
speziellen Folie, u.a. zur Behandlung
von Cellulite, wird Body Wrapping,
auf Deutsch Körperumwickeln
genannt. Das Körperwickeln bewirkt
eine Minderung des Körperumfan-
ges, festigt das Bindegewebe, redu-
ziert Cellulite, strafft das Hautbild,
baut kleine Fettpolster ab und
begünstigt die Rückbildung der Haut
in Folge einer Geburt oder großen
Gewichtsabnahme. Körperwickeln
erfolgt in zwei Schritten. Zu Beginn
werden die entsprechenden Körper-
stellen mit einer Straffungs- bzw. Ent-
schlackungscreme eingerieben. Im
Anschluss wird der Körper mit zwei
Lagen Folie – eine lockere und eine
straffe – umwickelt. Auf einer Decke
oder Heizdecke liegend, folgt eine
Ruhepause. Die Folie fördert die Ent-
wicklung von Wärme. Der Mix aus
Wickeltechnik,  der Wärme und den

Inhaltsstoffen (u.a. Coffein und
Algenextrakt) der Creme beeinflusst
die Durchblutung, wodurch die
Lymphkapillare geöffnet werden.
Lymphe und Schlacke – stressbe-
dingte Giftstoffe, Tabak, Medikamen-
te – die sich in den Zwischenräumen
der Zellen angesammelt haben, neh-
men die Lymphgefäße auf und geben
sie zum Ausscheiden in den venösen
Blutkreislauf ab. Der positive Effekt
ist eine intensive Entschlackung des
Unterhautfettgewebes. Das Körper-
wickeln  empfiehlt sich zur Anwen-
dung bei den herkömmlichen Pro-
blemzonen: Bauch, Taille, Ober-
schenkel und Oberarme sowie Hüfte
und Waden. Um die gewünschten
Effekte zu erzielen, empfehlen
Experten eine mehrwöchige Kur mit
zehn Body-Wrapping Anwendungen.
Eine Behandlung dauert ungefähr
eine Stunde. ■

Geistheilerin Bärbel Fischer: 

Geistige Wirbelsäulenaufrichtung 
Alle emotionalen Empfindungen und
Erfahrungen, die ein Mensch im
Laufe seines Lebens gemacht hat,
werden in der Wirbelsäule gespei-
chert. Häufig entstehen schon im
Mutterleib und  bei der Geburt eine
Vielfalt von Stimmungen, negativen
Gefühlen und Gedanken, die sich
festsetzen können. Das stört das
Gleichgewicht des Lebensstroms der
Wirbelsäule. Blockierungen der Wir-
belsäule treten auf, das kann zur Ver-
schiebung und Verdrehung der Wir-
belsäule, sowie zu Veränderungen
der Körperstatik führen: Schultern-
oder Beckenschiefstand, schiefer
Hals, verschieden lange Beine, die
Muskulatur steht unter Spannung.
Die psychische Funktionalität des
Menschen gerät sichtbar außer Ord-
nung! Mit der geistigen Aufrichtung
ist es möglich, den gesamten Bewe-
gungsapparat aufzurichten und das
kann innerhalb weniger Sekunden
geschehen. Eine korrekte Ausrich-
tung des gesamten Knochengerüstes
bringt ein neues Lebensgefühl mit
sich, es bleibt einem so mancher
Schmerz und manchmal auch Opera-
tionen erspart. Viele Menschen spü-
ren nach der Aufrichtung eine tiefe
Entspannung und sofort eine starke
Linderung ihrer Schmerzen oder
sogar Schmerzfreiheit. Auch andere
körperliche Leiden können ver-
schwinden, wenn die Blockaden am
Rücken beseitigt wurden. Selbst jah-
relange Beschwerden können beho-
ben sein, wenn der unterbrochene
Energiefluss wieder hergestellt
wurde. Die Abläufe sind dabei völlig
individuell, Spontanheilungen können
sich jederzeit ergeben, denn was
heilt ist weder der Arzt noch Heiler
sondern der Geist des Menschen, Ihr
innerer Arzt. Diese Begradigungs-
energie wirkt nicht nur auf die Wir-
belsäule sondern auch auf Geist und
Seele. Wenn der Geist aufgerichtet
wird geschieht es auch im Körper!
Die geistige Wirbelsäulenaufrichtung
ist sehr viel mehr, als nur eine even-
tuelle „Beckenschiefstandskorrek-
tur“. Es ist die Herstellung der „Gött-

lichen Ordnung“ im Menschen. Die
geistige, göttliche Aufrichtung wirkt
befreiend auf die Seele des Men-
schen, lockert karmische Muster und
löst Blockaden. Durch die Aufrich-
tungsenergie richtet sich die Wirbel-
säule in Sekundenschnelle auf, ohne
Berührung und Manipulation am Ske-
lett alleine durch die Urschöpfer-
energie. Sie durchströmt den
gesamten Organismus, die Nerven-
zentren und Organe und gibt den
Impuls zur Entfaltung der Selbsthei-
lung. Die Heilenergien bei der geisti-
gen Wirbelsäulenbegradigung wirken
eine längere Zeit, teilweise bis zu
einem halben Jahr oder auch länger.
Manchmal ist es aber empfehlens-
wert in kürzeren Abständen eine
Begradigung zu wiederholen. Die
geistige Wirbelsäulenaufrichtung
wird ohne jegliche Berührung oder
Veränderung am Skelett durchge-
führt. Die Rückenmuskulatur ent-
spannt sich, die Wirbelsäule richtet
sich auf, der Becken- und Schulter-
blätterschiefstand wird ausgeglichen
und die Beinlängendifferenz wird
behoben. Die ganzheitliche Wir-
kungsweise der geistigen Aufrichtung
ist nicht mit Techniken im medizini-
schen Sinne zu vergleichen, sie ist
ein spiritueller Vorgang und eine rein
energetische Heilarbeit.
Hier ist eine Auflistung der Symptom-
bilder, bei der sich eine Wirbelsäu-
lenaufrichtung als sehr hilfreich
erwiesen hat: Rückenschmerzen,
Ängste, Astma, ADS, ADHS ( Auf-
merksamkeits-defizitsyndrom), Kör-
perliche Schmerzen jeglicher Art,
Atemstörungen, Bandscheibenvor-
fall, Beckenschiefstand, Beinlängen-
differenz, Depressionen, Gleichge-
wichtsstörungen, Hexenschuss, Hör-
störungen, Ischias, Knie- und Hüft-
probleme, Kopfschmerzen, Migräne,
Muskelverspannungen, Schlafstörun-
gen, Schulterschmerzen, Skoliose ,
Tennisarm, , Tinnitus, Tumore, unglei-
che Zahnreihen , Schiefhals. Weitere
Informationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 04533-797152 oder unter
www.deine-geistheilerin.de ■

AOK-Tipp: Eiskalter Genuss ohne Reue
Etwa acht Liter Eis verzehrt jeder
durchschnittlich im Jahr. Am belieb-
testen sind die Klassiker Vanille und
Schokolade. „Wer allerdings beim
Eis-Genuss nicht zunehmen möchte,
sollte nicht zu viel davon essen“, sagt
AOK-Ernährungsberaterin Wiebke
Westphal aus Ahrensburg. Vier bis
fünf Kugeln Eis pro Woche können
normalgewichtige Gesunde ohne
Bedenken genießen. „Entscheidend
ist es, ein Eis nicht als kleine Nasche-
rei, sondern eher als Mahlzeit anzu-
sehen. Deshalb sollte bei anderen
Speisen die Energiemenge entspre-
chend ausgeglichen werden“, rät die
AOK-Ernährungsexpertin.
Wie gehaltvoll Speiseeis ist, hängt
von der jeweiligen Sorte ab. Beson-
ders kalorienreich sind Sahneeis,
Schokolade- und Nusseis. So kann es
ein Eisbecher aus Rahmeis mit
zusätzlich Sahne und Schokoladen-
soße schnell auf mehr als 400 Kiloka-
lorien bringen. Verantwortlich dafür
sind der hohe Fettanteil und reichlich
Zucker. Gehaltvoll ist auch ein Eis am
Stiel mit einer Schokoladenhülle oder
mit Nüssen. „Wer gewichtsbewusst
genießen möchte, sollte deshalb lie-

ber zu weniger kalorienreichen Sor-
ten greifen, die auf Joghurtbasis her-
gestellt sind. Auch Früchtesorbet,
Frucht- oder Wassereis sind in
Maßen empfehlenswert“, sagt Wieb-
ke Westphal. Deshalb könnte der Eis-
becher statt mit Sahne lieber mit
Früchten gegessen und dabei auf
Extra-Zutaten wie Schokoladensoße
und -überzug oder Mandeln verzich-
tet werden. Lecker und kalorienär-
mer kann auch selbstgemachtes Eis
sein. Zum Beispiel, wenn es aus
Fruchtsaft oder pürierten Früchten
und Joghurt hergestellt wird. (ku) ■
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TERMINE FÜR REINFELD UND NORDSTORMARN

Preußen, Telefon 04533-4411
Jeden Donnerstag 16 – ca. 19 Uhr: Wiking-
Modelle-Ausstellung, Modellbahner- Klön -
schnack und Workshop für kleine Eisenbahn-
fans. TRAIN and TOYS Reinfeld Al ten felder Weg
3, www.eisenbahnanlage.de
Jeden Donnerstag von 16 bis 19 Uhr: SIKU-Aus-
stellung im Reinfelder Train and Toys, Altenfel-
der Weg 3, Reinfeld. 
Jeden Donnerstag, 16 Uhr: Walking-Treff. Wal-
king und Nordic Walking für Anfänger und Fort-
geschrittene unter sachkundiger Anleitung, SV
Preußen Reinfeld, Waldparkplatz Binnenkamp,
Info: 04533-6101872
Jeden Donnerstag, 19.30 – 21.45 Uhr: Volleyball
für Damen u. Herren, Anfänger, Fortgeschrit-
tene u. Punktspielerfahrene, Sporthalle Zar-
pen, TSV Zarpen, Info u. Anm.: Harald Kranz,
 Tel. 04533-3581
Jeden Donnerstag, ab 19 Uhr: Handar beitstreff
mit Kerstin Andernson-Werner (Kawelana),
Kolberger Str. 10, Infos unter: 04533-610090
Kontenklärung, Rentenanträge: nächster
Sprechtag: 5. August, 9 – 13 u. 14 – 18 Uhr, Amt
Nordstormarn, Am Schiefen Kamp 10. Termin-
absprache m. d. Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Harald
Fennert: 04533-8654 od. 0162-2322573
Jeden 1. und 3. Donnerstag i. Mo. 14 – 16 Uhr:
Ausgabetag DRK-Kleiderkammer (gut er hal te -
ner Bekleidung u. Haushaltsgegenständen).
An nahme von gut erhaltener Kleidung und
Haus haltsgegenständen jeden Mi.,  Do., Fr. 
14 – 16 Uhr u. nach Vereinbarung. Infos: www.
DRK-Reinfeld.de. Lokfelder  Str. 4, Reinfeld
Jeden 2. Donnerstag i. Mo.: Selbsthilfegruppe
Diabetiker-Treffen Diabetiker Typ I u. II u. Ange-

hörige, Gemeinde haus Matthias-Claudius-Str.
8., 19 Uhr, Info Marina Möller, Tel. 04539-8190
Jeden 2. Donnerstag im Monat: Sprechtag des
Rentenberaters  Uwe Wolgast, Reinfelder Rat-
haus, Paul-v.-Schoenaich-Str. 14.   Anmeldung
unter Telefon  04533-2001-0
Jeden Freitag (außerhalb der Ferien), 15.30 –
17 Uhr: Gruppenstunde des Jugendrotkreuz
mit wechselnden Themen. Neue interessierte
Kinder sind willkommen! Weitere Infos unter:
www.DRK-Reinfeld DRK-Reinfeld e.V., Ahrens -
böker Str. 69 (Rettungszentrum, 1. Stock)
Jeden 1. Freitag im Monat 19.30 Uhr: Feier-
abend-Skatclub im Forsthaus Bolande, 5 Euro
Einsatz,  Auskunft: H. Faber, Tel. 04533-61810
Jeden letzten Freitag, 19.30 Uhr: Skat- und
Canastasparte d. SV Preußen,  Forsthaus
Bolande, Auskunft: Manfred Fischer, Tel.
04533-1053 od. Claus Sellmer, Tel. 4513
Jeden Samstag, 16 Uhr: Treffen des Farmion,
Alte Schule Reinfeld „Das schwarze Auge &
Magic“
Jeden So. ab 15 Uhr: Sonntagsskatclub, Ho tel
Stadt Reinfeld, Neue Mitspieler willkommen
Jeden letzten Sonntag, 10 – 12 Uhr:  
Mo nat liches Preis-Schießen. Schützenverein
Reinfeld, Schützenhaus El schen bek 1
Kantorei Klein Wesenberg im Gemeinde-
haus: dienstags: 16 Uhr Flöten gruppe I 
für Kinder, 16.30 Uhr Flötengruppe II für Kinder,
16.30 Uhr Kinderchor „Die Klein Wesenberger
Kirchenspatzen“, Gruppe I, 17 Uhr Kinderchor
„Die Klein Wesenberger Kirchen spatzen“,
Gruppe II, 17 Uhr Gitarrenkreis, 20 Uhr Kir-
chenchor • mittwochs: 20 Uhr Flötenensemble
für Erwachsene (in Trenthorst) •  don ners tags:
14.30 Uhr Jugend-Musik-Gruppe ■

Regelmäßige Termine

Veranstaltungen im kleinen Gesundheitszentrum, Neuhöfer Str. 9, Reinfeld: Fit von Kopf bis Fuß
Montag: 16.30 – 18 Uhr Beratung
und Verkauf, Body Wrapping • 18
Uhr: DÉESSE-Tag  1. Mo. i. Mo.:
Meeting der Déesse-Beraterinnen.
3. Mo. i. Mo.: Info- und Fragezeit

der Déesse-Kunden • Dienstag :
BONVITA-TAG: 11 u. 19 Uhr: Treff-
punkt Wunschgewicht mit Zhen-
dong-Training  • 10 – 13 Uhr u. 15 –
17 Uhr: Be ratung und Verkauf • bis

15 Uhr Anmeldung zum Gedächtnis-
training • Mittwoch: 9 Uhr: Walking-
Treffen vom Parkplatz an der Fasa-
nerie (keine Anmeldung erforder-
lich) • 11 Uhr + 15.15 Uhr: Denk mit,

bleib fit!  • 15 – 17 Uhr: Be ratung
und Verkauf • Donnerstag: 16 – 18
Uhr Beratung und Verkauf • Frei-
tag: 11 – 13 Uhr: Beratung und Ver-
kauf • ab 16 Uhr Body Wrapping ■

Sonntags, 9 Uhr: Lauftreff Reinfeld. Ge laufen
werden Strecken von 3, 5, 10 und mehr Km, mit
Aufwärmgymnastik. Auch Walker sind willkom-
men. Treffpunkt Waldparkplatz  Bo lande. Aus-
kunft: R. Nielsen, Tel. 04533-2295
Kleiderkammer-Ausgabe in der DRK-Begeg-
nungsstätte Lokfelder Str. 4, jeden 1. u. 3. Don-
nerstag, 14 – 16 Uhr
Elterntelefon 0800-1110550 (freecall): 
Mo. + Mi., 9 – 11 Uhr und Di. + Do. 17 – 19 Uhr.
Wenn Eltern Rat brauchen. Deutscher Kinder-
schutzbund
Jeden Mo., 16 - 17.30 Uhr: Drogenberatung,
Therapiehilfe Bad Oldesloe, AWO-Haus, Bahn-
hofstr.
Jeden 2. Montag im Monat von 17 – 19 Uhr in
der Begegnungsstätte des DRK Reinfeld, Lock-
felder Str. 4:  Selbsthilfegruppe für Krebser-
krankte und deren Angehörige  sowie Interes-
sierte. Ansprechpartner: Andrea Funk 0175-
7359651 (AB- ich rufe zurück)
Chorprobe des ARION: jeden Montag 19.30 – 21
Uhr, Musiksaal d. Joachim-Mähl-Schule
immer di. + do., 17 – 19 Uhr: Sportabzeichenab-
nahme beim SV Preußen Reinfeld v. 1909 e.V.,
Bischofsteicherweg 45 a
Jeden 1. Dienstag im Monat, 14.30 – 16.30 Uhr:
Kaffee- und Klönnachmittag mit wechselnden
Themen für ältere Mitbürger in der DRK-
Begegnungsstätte, Lokfelder Straße 4 in Rein-
feld. Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.DRK-Reinfeld.de. 
Jeden Dienstag, 19.30 - 21.30 Uhr: Probenabend
d. Musikzuges d. FFW Rf. Rettungszentrum
Jeden Dienstag, 20 – 22 Uhr: Probe Kammer-
chor Reinfeld, Pausenhalle in der Grundschule,
neue Sänger/innen willkommen, Notenkennt-
nisse werden vermittelt.
Jeden 1. Dienstag i. Mo.: Reiki-Treffen, 19.30 Uhr:
Energiezentrum Elisabeth Zettler, Tel. 04533-5431
Jeden 1. Dienstag im Monat: Treffen 
der Reinfelder Golfer/Interessierter 
im Casa Rusticana, Binnenkamp 28, ab 20 Uhr
Jeden letzten Dienstag im Monat:
16 – 17 Uhr: Sprechstunde von Haus u.
Grund in Stormarn, Spar kasse Reinfeld
18.30 – 20 Uhr: Herzsport, Reinfelder Turnhalle
mit dem SV Preußen
Jeden Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr: Be wegen,
entspannen, meditieren, Ayur veda auf dem
Lande in Reh horst/ Willendorf. Anmeldung:
04553-989887
Jeden Mittwoch ab 17 Uhr: Motorrad-Treffen im
Gasthof Kalkgraben
Jeden Mittwoch, 20 – 21 Uhr Qigong, Sporthal-
le Zarpen, Info u. Anm.: Sigrid Lüloff, Qigong-
Lehrerin, Tel. 04533/1846 od. TSV Zarpen

Jeden 2. und 4. Dienstag, 18.00 Uhr: Skatgrup-
pe SoVD Reinfeld, Alte Schule
Jeden Mittwoch und Freitag, 14.00 –16.30:
Spielenachmittag in der Begegnungsstätte,
Lokfelder Str. 4, Reinfeld. Informationen unter:
www.DRK-Reinfeld.de
Jeden 1. und 3. Mittwoch, 20 – 22 Uhr: SKAT-
SPIELEN, Gasthaus Kalkgraben an der B 75.
Wir spielen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
in einer gemütlichen Runde
Jew. 1., 3. + ggf. 5. Mittwoch i. Mo. 19.30 Uhr –
21.30 Uhr: Einsteigerkurs des Tanzclubs im
Bür gerverein Reinfeld. Eingeladen sind Paare,
die lateinamerikanische und Standardtänze
erlernen möchten. Treffpunkt: Aula der
JMS/Ko oper ative Gesamtschule Reinfeld, Zu -
fahrt über Schützenstr. 21. Auskunft: Ute
Rofallski, Tel. 04533-5460. Kostenpflichtig.
Jeder 2. Mittwoch i. Mo., 15–17 Uhr: Seni oren -
kreis der Kirchengemeinde Reinfeld, Ge mein -
dehaus Matt.-Claudius-Str. 8. Ein Fahr dienst ist
möglich und kann über das Kirchenbüro unter
Telefon 04533/8939 angefragt werden.
Jeweils am 2. und 4. Mittwoch im Monat, 19.30-
21.30 Uhr: Tanzabend des Tanzclubs im  Bür-
gerverein Reinfeld e.V. Eingeladen sind Paare,
die lateinamerikanische und Standardtänze
erlernen möchten. Treffpunkt: Au la der Joa-
chim-Mähl-Schule/Ko operative Ge samt schule
Reinfeld, Zufahrt über Schützen str. 21 oder
Bischofsteicher Weg 75 b. Infos:  Ute Ro fallski,
Tel. 04533-5460. Kostenpflichtig
Jeden 2. Mittwoch, 19.30 Uhr: „Briefmarken-
freunde Reinfeld“, Treffen in der Gaststätte
„Zur Sonne“, Schützenplatz, Infos: Chris tian
Hanf, Tel. 04533-4442
Jeden 2. Mittwoch, 20 Uhr: „Skatclub Reinfeld“,
Treffen zum Skat im Hotel Stadt Reinfeld. Aus-
kunft: 04533-61810
Jeden Donnerstag, 10.30 – 12 Uhr:  Still gruppe in
der Hebammenpraxis Reinfeld im Bischofstei-
cher Weg, Reinfeld. Ohne Anmeldung und Kos-
ten kann jederzeit an der Stillgruppe teilge-
nommen werden
Donnerstags, 10.30 - 12.30 Uhr:  Reinfelder Tafel
– Lebensmittelaus   ga be in den ehem. Räumen
Diakoniestation Kindergartengeb.  Neuhof 8
Gleichstellungsbeauftragte Martina Brosda,
Rathaus, Zi. 25, jeden Do., 16 – 18 Uhr, Tel.
04533/2001-26, außerhalb der Zeit Tel.
0173/8567767.
Jeden Donnerstag, 14 – 17 Uhr: Skatnachmittag
in der DRK-Begegnungsstätte, Lokfelder Str. 4.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.DRK-Reinfeld.de
Jeden Donnerstag, 15 Uhr: Nordic- Wal king,
Treffpunkt Waldparkplatz  Binnen kamp, SV

Kleingarten abzugeben. 400 qm. VHB. Ab 20 Uhr: Tel. 04533-207433

Brauchen Sie Hilfe im Haushalt? Reinfelderin (kinder- und tierlieb)
sucht Beschäftigung bis 8 Std. wöchentlich. Telefon 0172-4229174

Ha-Ra. Das Original! Damit Mensch und Natur eine Chance haben…
Schneller als der Profi! Beratung und Verkauf: Tel. 04533-792021

KLEINANZEIGEN – FLOHMARKT CO2 mindern            =           Energiekosten sparen
Die Nr. 1 in Sachen Dach- und Gebäudesanierung

Energetische Bewertungen und Energieberatung

Tel. 0 45 33-20 47 11
Fax 0 45 33-20 47 13
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TERMINE FÜR REINFELD UND NORDSTORMARN

Kanalbauarbeiten am Kreisel und Ausbau des Bischofsteicher Weges im Stadtgebiet Reinfeld
REINFELD – Für Kanalbauarbeiten am
Kreisel und den anschließenden Aus-
bau des Bischofsteicher Weges sind
Straßensperrungen wie folgt erforder-
lich: Vom 26 Juli bis 22. August: Bahn-
hofstraße ab Kreisel Richtung Bahnhof;
voraussichtlich vom 16. Bis 22. August:
Friedrich-Ebert-Straße ab Kreisel; vom
26. Juli bis Ende 2010: Bischofsteicher
Weg ab Kreisel bis Jahnstraße. Eine
halbseitige Sperrung erfolgt vom 26.
Juli bis 22. August in der Mahlmann-
straße. Der Verkehr wird durch Ampel-
schaltungen an der Friedrich-Ebert-
Straße, Bahnhofstraße, Mahlmannstra-
ße, Ladestraße und am Bahnübergang
geregelt. Ein absolutes Halteverbot ist

für die Straßen Mahlmannstraße,
Bahnhofstraße, Neuhöfer Straße,
Friedrich-Ebert-Straße und Jahnstraße
notwendig. Die Kanalbauarbeiten in
der Mahlmannstraße und im Kreisel
sollen möglichst in den Sommerferien
abgeschlossen sein. Der Ausbau der
Bischofsteicher Weges wird dann
anschließend in drei Bauabschnitten
folgen, so dass der Bischofsteicher
Weg vom Kreisel aus in jedem Fall bis
zum Ende dieses Jahres nicht mehr
befahrbar sein wird. Der Verkehr wird
über die Jahnstraße in den Bischofstei-
cher Weg geleitet. In der Regel soll die
Zufahrt zu den Grundstücken frei sein.
Es ist aber nicht ausgeschlossen, dass

es hier gelegentlich zu Einschränkun-
gen kommt, die aber von der ausfüh-
renden Firma direkt mit den Anliegern
erörtert werden. Im Jahr 2011 sind die
beiden weiteren Bauabschnitte von
der Jahnstraße bis zur Schule / Büche-
rei und abschließend von der Schule /
Bücherei bis zur Kastanienallee vorge-
sehen. Im dritten Bauabschnitt wird

auch die Zufahrt über den Altenfelder
Weg in die Kastanienallee nicht mehr
möglich sein. Die gesamte Baumaßnah-
me im Bischofsteicher Weg wird nicht
vor Ende August 2011 abgeschlossen
sein! Die Stadt bittet um Verständnis
für die mit der Maßnahme einherge-
henden Beeinträchtigungen. ■

Sommerpause in der Reinfelder Kleiderkammer 
REINFELD – Die Begegnungsstätte und
die Kleiderkammer des DRK-Ortsver-
eins Reinfeld ist im Juli und August
geschlossen. Grund ist der wohlver-
diente Urlaub der beiden ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen Ingrid Baum-
gart (Leiterin der Kleiderkammer)
und Edith Litzenroth. Die Begegnungs-
stätte öffnet wieder mit dem belieb-
ten Klönnachmittag am Dienstag, den

7. September ab 14:30 Uhr. Ab Don-
nerstag, den 2. September in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr werden wieder Klei-
dungsstücke in der Kleiderkammer
ausgegeben. Die Annahme von gut
erhaltenen Kleidungsstücken erfolgt
wöchentlich ab Dienstag und Mittwoch
(7. und 8. September) sowie am Frei-
tag, 10. September. Das Reinfelder
DRK bittet darum, während ■

Ärztlicher Notfalldienst:
Erreichbar unter der zentralen
 Notfalldienst-Tel-Nr. 01805-119292. 

Apotheken-Notdienst (unter Vorbehalt):

1./21.8.: Markt-Apotheke, B.O.,
Hagenstr. 40, Tel. 04531/6055
28.7./2./12.8.: Stormarn-Apotheke,
B.O., Mommsenstr. 12,  04531/679251
3./13.8.: Privilegierte Apotheke, Rf.,
Klosterstr. 5, Tel. 04533/2622
4./11./14.8.: Spitzweg-Apotheke,
B.O., Schützenstr. 4, Tel. 04531/2883
5./15.8.: Neue Apotheke, Rf., P.-v.-
Schoenaich-Str. 25, Tel. 04533/1630
27.7./6./16.8.: Trave-Apotheke, B.O.,
Mühlenstr. 18, Tel. 04531/5556
7./17.8.: Bahnhof-Apotheke, B.O.,
Bahnhofstr. 19, Tel. 04531/87027

29.7./8./18.8.: Einhorn-Apotheke, 
Rf., Raiffeisenpassage 22, 
Tel. 04533/791513
30.7./9./19.8.: Holsten-Apo., B.O.,
Hamburger Str. 27, Tel. 04531/2098
31.7./10./20.8.: Löwen-Apotheke,
B.O., Hindenburgstr. 9, 04531/2224

Notdienstzeiten der Apotheken:
18.00 – 8.00 Uhr, Sonn- u. Feiertage
ab 9.00 Uhr Wechsel.

Zahnärztlicher Wochenendnotdienst:
Erreichbar unter der zentralen
 Notdienst-Tel-Nr. 04532-267070, 
www.stormarner-zahnaerzte.de

Tag- und Nachtnotdienst 
Reinfelder Wasserwerk/Klärwerk:
Wasserwerk: Tel. 0451-48445408
Klärwerk: Tel. 0451-48445409

NOTDIENSTE
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